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Karnevalshöhepunkt des GCR e. V. 2019  
bereits am 16. November
DER KARTENVORVERKAUF HAT BEGONNEN

In diesem Jahr gibt es auf Grund der 
Renovierungsarbeiten im Seeho-

tel-Berlin-Rangsdorf eine Besonderheit 
in der Terminierung unserer Veranstal-
tungen!

Daher wird die 46. Karnevalssession in 
Rangsdorf am 16. November wie folgt 
stattfinden und gestaltet:

Um 12 .00 Uhr findet die Schlüssel-
übergabe am Rathaus statt, mit anschlie-
ßendem kleinen Umzug zum Seehotel.

Dort startet um 14:00 Uhr eine  Kin-
derkarnevalsveranstaltung sowie ab 
19:00 Uhr eine  Abendveranstaltung 
unter dem Motto „Karnevaloween“

Wir freuen uns auf unsere Gäste und 
hoffen auf zahlreichen Besuch und 
Unterstützung, der Kartenvorverkauf 
läuft bereits an den bekannten Verkaufs-
stellen,  Fahrrad-Krause an der Kienitzer 
Straße, Tourismusbüro im Rathaus, 

sowie Rezeption Seehotel. Die traditio-
nelle Sponsorenrunde am 11. November 
findet wie immer statt! Des Weiteren 
werden wir im Laufe der Session bei 

zahlreichen befreundeten Vereinen 
außerhalb Rangsdorfs zu Gast sein.

Frank Frenzel
Elferratspräsident des GCR Rangsdorf e. V.
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Pressemitteilung des Bürgermeisters vom 30.09.2019

Neue Ausstellung im Rathaus Rangsdorf ab Januar 2020 –  
Teilen Sie Ihre Erinnerungen seit der Wiedervereinigung mit uns

30 Jahre nach der Wiedervereinigung Deutschlands möchten wir die Ge-
legenheit nutzen, zurückzublicken auf das, was sich getan hat – speziell 
hier bei uns in Rangsdorf. Dazu möchten wir Sie einladen, in Ihren Fotoal-
ben zu blättern und nach Bildern zu suchen, die dokumentieren, wie sich 
Rangsdorf in den letzten 30 Jahren verändert hat? Ob in Papierform oder 
digital – für eine Ausstellung im Rathaus im Januar 2020 sind uns möglichst 
viele Aufnahmen willkommen. Mit Hilfe Ihrer privaten Aufnahmen soll eine 
Ausstellung kreiert werden, die Anlass zum Erinnern, Staunen und Erzählen 
bietet. Denn lässt man die vergangenen drei Jahrzehnte Revue passieren, 
so gibt es im Ort tatsächlich vieles, was jetzt anders ist. Bestimmt fällt Ihnen 
dazu etwas ein. Viel Spaß beim Kramen im Fotoalbum. Wir freuen uns, liebe 
Rangsdorfer, über Ihre Mitarbeit und sind gespannt auf Ihre Motive, die Sie 
uns bitte bis spätestens 29. November 2019 zukommen lassen.
Ansprechpartner in der Gemeinde Rangsdorf ist Frau Jüngst, zu erreichen 
unter Tel. 033708 23668.

gez. Rocher
Foto: pixabay
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Pressemitteilung des Bürgermeisters vom 22.10.2019

ACHTUNG: Verlegung der Bushaltestelle Goethestraße in die Seebadallee und  
Entfernung der Glascontainer in der Goethestraße

Wegen der geplanten Baumaßnahmen am Bahnhofsumfeld wurde die VTF-Bushaltestelle von der Goethestraße in die Seebadallee (in Höhe des Rathauses) 
verlegt. Die Glascontainer, die an der Goethestraße standen, wurden ersatzlos gestrichen.

gez. Rocher

Pressemitteilung des Bürgermeisters vom 28.10.2019

Hilfsprojekt der MAZ und des Lion Clubs Berliner Ring

Seit vielen Jahren startet die MAZ in der Vorweihnachtszeit ihre Spendenak-
tion „Sterntaler“. In diesem Jahr haben die MAZ und der Lions Club Berliner 
Ring gemeinsam eine Weihnachtskalenderaktion eingerichtet. Für 5 Euro 
können Sie in der Rangsdorfer Bibliothek und dem Büro für Tourismus und 
Öffentlichkeitsarbeit einen Weihnachtskalender kaufen, hinter dessen 24 
Türchen sich Preise im Gesamtwert von über 6.600 Euro verbergen, die von 
Unternehmern der Region gestiftet wurden. An jedem Tag zwischen dem 
1. und 24. Dezember dieses Jahres werden drei Gewinner ausgelost. Der 
Erlös aus dem Verkauf der Kalender geht in diesem Jahr nicht nur an die 
MAZ-Sterntalern sondern auch an SHIA e.V.
Die Aktion „Sterntaler“ unterstützt Menschen in der Region, die von schwe-
ren Schicksalsschlägen getroffen wurden und dringend Hilfe brauchen. SHIA 
kümmert sich um die Anliegen alleinerziehender Väter und Mütter.
Machen Sie mit und unterstützen Sie Menschen in Not!

gez.
Rocher

Pressemitteilung des Bürgermeisters vom 24.10.2019

Verkehrseinschränkungen zum Rangsdorfer Weihnachtsmarkt

Während des Rangsdorfer Weihnachtsmarktes in der Zeit vom 13.12.2019 
bis 15.12.2019 ist mit Verkehrseinschränkungen auf der Westseite Rangs-
dorfs ab dem Kreisverkehr am Bahnhof zu rechnen. Verschärfend wirken sich 
hier in diesem Jahr die Bauarbeiten am Bahnhofsumfeld aus, die dazu füh-
ren, dass es Umleitungen und Einschränkungen bei den Parkmöglichkeiten 
geben wird. Ich bitte Sie deshalb, den Rangsdorfer Weihnachtsmarkt zu Fuß, 
mit dem Fahrrad oder dem von uns eingerichteten Busshuttle zu besuchen. 
In der Puschkinstraße wird ein beidseitiges Parkverbot eingerichtet, die 
Durchfahrt der Seebadallee in Richtung Rangsdorfer See ab Mühlenweg 

nicht möglich sein – Umleitungen werden über 
die Puschkinstraße und den Mühlenweg einge-
richtet. In diesem Bereich werden weiträumige 
Parkverbote angeordnet. Um die Durchfahrt für 
Anwohner und Rettungsdienste jederzeit zu ge-
währleisten, werden widerrechtlich abgestellte 
Fahrzeuge kostenpflichtig abgeschleppt.
Aktuelle Informationen finden Sie im Internet unter
gez. Rocher

Foto: © pixabay
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Pressemitteilung des Bürgermeisters vom 29.10.2019

Allgemeine Sozialberatung 

NEUE Zeiten der Allgemeinen Sozialberatung in der Gemeinde Rangsdorf 

Seit Juni 2019 gibt es eine Ausweitung der Allgemeinen Sozialberatung in 
den Räumen der Gemeindeverwaltung Rangsdorf. Menschen mit sozialen 
Notlagen, Fragen zu Ansprüchen hinsichtlich sozialer Leistungen oder sons-
tigem Unterstützungsbedarf bei der Beantragung von notwendigen Hilfen 
finden hier Ansprechpartner mit einem offenen Ohr und gutem Rat für die 
weiteren Schritte: 

Sie erreichen die Mitarbeiter/innen der Sozialberatung jeden 1. und 
3. Dienstag im Monat von 13 – 15 Uhr im Raum 0.02 und zusätzlich  jeden 
Mittwoch von 9 – 12 Uhr. Auch telefonische Beratungen und Hausbesuche 
sind bei Bedarf möglich. 

Kontakt: Freier Betreuungsverein Teltow-Fläming e.V.: 03377-20 43 90

gez. Rocher

Pressemitteilung des Bürgermeisters vom 22.10.2019

Einladung zur Kranzniederlegung zum Volkstrauertag am 17. November 2019 in Klein Kienitz

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

hiermit lade ich Sie zur Kranzniederlegung anlässlich des Volkstrauertages

am Sonntag, den 17. November 2019 um 10:00 Uhr

an den Gedenkstein auf dem Friedhof in Klein Kienitz ein.

Rocher

Informationen des Bürgermeisters

Straßenbeleuchtung eingeschaltet
In der Straße Unter den Eichen konnte die Straßenbeleuchtung wieder in Be-
trieb genommen werden. In der Frühlingstraße, im Abschnitt zwischen Goethe-
straße und Ahornstraße wurden, im Rahmen eines Neubaus der Straßenbe-
leuchtung, bereits neue Kabel verlegt sowie Beleuchtungsmaste aufgestellt. 
Allerdings verzögert sich nun leider die Lieferung der Lampenköpfe. Wir hoffen, 
dass die Straßenbeleuchtung in diesem Bereich noch in 2019 eingeschaltet 
werden kann. Zwei Straßenlaternen in der Frühlingstraße, die sich zwischen 
der Goethestraße und der Bahnlinie befinden, sind auch wieder in Betrieb.

Nutzung der Hortcontainer mit Schulbeginn
Für die neuen Hortcontainer auf dem Gelände der Grundschule Rangsdorf 
liegt nun die Betriebserlaubnis vor, sodass 285 Kinder dort nach den Ferien 
betreut werden können. Im Juli wurden die ersten der 77 Container für den 
Rangsdorfer Hort angeliefert. Die Firma Deutsche Industriebau ist Eigentü-
mer der neuen Containeranlage. Die bisherigen gelben Container auf dem 
Schulhof konnten nun entfernt werden, sodass an dieser Stelle wieder mehr 
Freiraum vorhanden ist. Aufgabe der Gemeindevertretung wird es nun sein, 
langfristige Lösungen für die Betreuung der Hortkinder und für den Schul-
betrieb zu finden.

Zukunftsworkshop mit konkreten Ideen zum Baumschutz
Mehr als 30 Rangsdorfer/innen tauschten sich am 2. Oktober 2019 über 
den Baumschutz in der Gemeinde aus. Diskutiert wurden im Rahmen des 
Zukunftsworkshops dabei unterschiedliche Fragen: An welchen konkreten 
Stellen in Rangsdorf soll das Grün erhalten bleiben? Wie kann und soll die 
Baumschutzsatzung optimiert werden? Sollen Ackerflächen zusätzlich auf-

geforstet werden? Viele konkrete Vorschläge konnten zu diesen und wei-
teren Themen gesammelt werden. So solle beispielsweise die Gemeinde 
durch qualitätsvolle Baumpflanzungen im öffentlichen Raum gute Beispiele 
präsentieren. Hierzu zähle auch der Alleenschutz. Eine Baumberatung und 
die Schaffung von Anreizen zur Neupflanzung und zum Erhalt der Bäume 
könnten außerdem zum aktiven Naturschutz beitragen. Auch das Anlegen 
von Streuobstwiesen in Rangsdorf wurde vorgeschlagen.

Rangsdorf erreicht 6.600 Kilometer beim Stadtradeln
Vom 31. August bis zum 20. September 2019 hat sich die Gemeinde Rangs-
dorf an der Aktion Stadtradeln beteiligt. Acht Teams mit insgesamt 31 ak-
tiven Teilnehmern haben dadurch rund eine Tonne CO2 vermeiden können. 
6.639 Kilometer wurden insgesamt gefahren. Das Team „Rangsdorfer Rad-
touren“ radelte 1.901 Kilometer und belegte damit den ersten Platz. Das 
„Team Inditosa“ folgte auf Platz zwei und das Team „Rathaus“ landete 
auf dem dritten Platz. In ganz Deutschland haben in diesem Jahr mehr als 
400.000 Radelnde in 1.127 Kommunen beim Stadtradeln mitgemacht.

Neugestaltung des westlichen Bahnhofsumfeldes
Die bauliche Neugestaltung des Bahnhofsumfeldes West wird in den kom-
menden Wochen zu einigen Einschränkungen für Fußgänger/innen, Rad- 
und Autofahrer/innen sowie für Busfahrgäste führen. Wir bitten dafür um 
Verständnis. Der Busverkehr wird während der Bauzeit umgeleitet. Ab dem 
14. Oktober wurden die Bushaltestellen deshalb von der Goethestraße in die 
Seebadallee Höhe Rathaus verlegt.
Die Einbahnstraße in der Fichtestraße wurde umgedreht. Außerdem sind 
Halteverbote unumgänglich.
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Absage des Fördermittelantrages WiFi4EU
Die Gemeinde Rangsdorf hat sich für die Initiative „WiFi4EU“ der Europä-
ischen Union für Fördermittel in Höhe von 15.000 Euro, zur Errichtung von 
kostenfreiem Internet auf öffentlichen Plätzen beworben. Leider ist am 

23.10.2019 die Absage der Fördermittel für die Gemeinde Rangsdorf einge-
gangen. Das Auswahlverfahren der EU verlief nach dem „Windhundprinzip“.

Klaus Rocher

Beschlüsse aus der Sitzung der Gemeindevertretung Rangsdorf am 27.08.2019 

Erste Satzung zur Änderung der Aufwandsentschädigungssatzung 
der Gemeinde Rangsdorf für Mitglieder der Gemeindevertretung, des 
Ortsbeirates und für die Ortsvorsteher BV/2019-II/056
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rangsdorf beschließt die beigefügte 
ergänzte „Erste Satzung zur Änderung der Aufwandsentschädigungssatzung 
der Gemeinde Rangsdorf über Aufwandsentschädigungen für ehrenamtlich 
Tätige in der Gemeinde Rangsdorf (Entschädigungssatzung – EntschS)“.

Abstimmungsergebnis: Ja: 18 | Nein: 1 | Enthalten: 3

[Die Anpassung der Aufwandsentschädigungssatzung vom Juli 2019 war 
aus verschiedenen Gründen nötig, so wurden bspw. Begrifflichkeiten und 
Regelungen angepasst.]

Änderung des Geltungsbereiches für den Bebauungsplan RA 14-2 
„Historischer Dorfkern Rangsdorf“ BV/2019-I/039
Die Gemeindevertretung Rangsdorf beschließt die Änderung des Geltungs-
bereiches und der städtebaulichen Zielstellung für den Bebauungsplan RA 
14-2 „Historischer Dorfkern Rangsdorf“ gemäß der Darstellung in der Anlage 
entsprechend der Empfehlung des Bauausschusses vom 13.08.2019.
Der Aufstellungsbeschluss ist in der geänderten Form neu bekanntzumachen.

Abstimmungsergebnis: Ja: 17 | Nein: 3 | Enthalten: 1

[Bereits 2017 wurde von der Gemeindevertretung in öffentlicher Sitzung die 
Aufstellung des Bebauungsplanes RA 14-2 „Historischer Dorfkern Rangs-
dorf“ beschlossen. Es sollen nun auch städtebauliche Regelungen für die 
Entwicklung des Seeuferbereiches vom Strandbad bis zum Gelände des See-
sportvereines getroffen werden. Dazu ist es sinnvoll, diese Flächen in den 
Geltungsbereich des B-Planes einzubeziehen. Sofern die Gemeinde wirksam 
Einfluss auf die künftige Gestaltung des Ortskernes nehmen will, muss es 
einen rechtssicheren und nachprüfbaren B-Plan mit entsprechenden Rege-
lungen geben, da sonst die Bebauung nach § 34 Baugesetzbuch zu bewerten 
ist und dabei das Einvernehmen der Gemeinde wie schon des Öfteren durch 
den Landkreis ersetzt werden kann. Für die Aufstellung einer Veränderungs-
sperre müssen die städtebaulichen Ziele der Gemeinde für den B-Plan genau 
und inhaltlich nachprüfbar sein. Den Aufstellungsbeschluss finden Sie in 
dieser Ausgabe des Allgemeinen Anzeigers.]

Beschluss zur Ausweisung von Tempo 30-Zonen in Rangsdorf – Be-
reich Sachsenkorso BV/2019-II/042
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rangsdorf beschließt, den Bereich 
Sachsenkorso / Einmündung Kienitzer Straße bis Sachsenkorso / Einmün-
dung Großmachnower Straße als Zone 30 auszuweisen.

Abstimmungsergebnis: Ja: 18 | Nein: 4 | Enthalten: 0

[Die Gemeindevertretung hat 2016 auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen beschlossen, eine Reduzierung der zulässigen Höchstgeschwindig-
keit auf 30 km/h mit einem integrierten Parkraumkonzept in vielen Bereichen 
der Gemeinde Rangsdorf durchzusetzen. Dieser Beschluss wird verschiede-
nen Vorlagen nach und nach umgesetzt. Dazu werden jeweils Abstimmung 

vorher mit der unteren Straßenbehörde (untere Behörde des Landes Bran-
denburg) beim Landkreis Teltow-Fläming geführt. Der Bereich um den Sach-
senkorso kann als Zone 30 angeordnet werden. Dieser Bereich erstreckt sich 
vom
–	 Sachsenkorso/Kienitzer Straße bis Sachsenkorso/Großmachnower Straße 

Davon auch betroffen sind die Zugangsstraßen zu diesem Bereich ab: 
–	 Thomas Müntzer Weg / Kienitzer Straße,
–	 Kienitzer Straße – kombinierte Straße in Richtung Zülowpromenade
–	 Grenzweg / Kienitzer Straße,
–	 Grenzweg / Großmachnower Allee
–	 Teutonenring]

Antrag zur Erhaltung der Zufahrt und des Plateaus auf den Mühlen-
berg in Groß Machnow BV/2019-II/046
Der Bürgermeister wird beauftragt, mit den Eigentümern des Mühlenberges 
in Verhandlungen zu treten, um eine langfristige Nutzung des Plateaus und 
dessen Zuwegung zu sichern. Die Ergebnisse sind dem Ortsbeirat zur Bera-
tung wieder vorzulegen.

Abstimmungsergebnis: Ja: 21 | Nein: 0 | Enthalten: 0

[In dem Antrag der FDP-Fraktion, der von den Fraktionen SPD/B90/Die Grü-
nen, CDU, Allianz für Rangsdorf, Die Rangsdorfer und vom Ortsbeirat Groß 
Machnow unterstützt wird, heißt es dazu: „Es ist in unseren Augen wichtig, 
dass Plateau als Ausflugsziel zu erhalten. Es hat sich nach unserer Beobach-
tung und Gesprächen mit Einwohnern gezeigt, dass es ein gut besuchter Ort 
ist. So wird das Plateau zum Beispiel zu Silvester als Aussichtspunkt genutzt, 
Kinder kommen zum Rodeln, der Platz ist Ziel vieler Fahrradtouren, während 
der Mondfinsternis im Jahr 2018 haben sich dort fast 100 Menschen zu-
sammengefunden und gemeinsam das Ereignis beobachtet, oft treffen sich 
Hobbyastronomen und Funker an diesem Ort.“ Es empfiehlt sich, mit dem 
Eigentümer die Nutzung des Plateaus und einer fußläufigen Verbindung bei 
Übernahme der Verkehrssicherung, Instandhaltung und Reinigung der Fläche 
vertraglich zu regeln.]

Grundstückstausch – Gemarkung Rangsdorf, Flur 15, Flurstück 277 
gegen Gemarkung Rangsdorf, Flur 17, Flurstück 216 zur Wahrneh-
mung öffentlicher Interessen BV/2019-II/045
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rangsdorf beschließt die Zustim-
mung zu dem Grundstückstausch – Gemarkung Rangsdorf, Flur 15, Flurstück 
277 gegen Gemarkung Rangsdorf, Flur 17, Flurstück 216 – zur Wahrnehmung 
öffentlicher Interessen.

Abstimmungsergebnis: Ja: 22 | Nein: 0 | Enthalten: 0

[Das zu tauschende Grundstück soll der Gemeinde als Erweiterungsmöglich-
keit für den Schulstandort an der Oberschule dienen.]



MITTEILUNGEN des Bürgermeisters 9. November 2019 | Nr. 11 | Woche 45  | 7 |

— Mitteilungen des Bürgermeisters —

Abschluss der Variantenfindung zum grundhaften Ausbau der Groß-
machnower Allee zwischen der Straße Am Stadtweg und dem Gren-
zweg sowie der Großmachnower Straße zwischen Grenzweg und 
Bergstraße BV/2019-II/049
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rangsdorf beschließt nach Prüfung 
und Abwägung der öffentlichen und privaten Belange untereinander und 
gegeneinander die in der geänderte Anlage 16 genannten Entscheidungskri-
terien für den grundhaften Ausbau der Großmachnower Allee zwischen der 
Straße Am Stadtweg und dem Grenzweg sowie der Großmachnower Straße 
zwischen Grenzweg und Bergstraße vom 15.08.2019 zur Fortschreibung der 
Planung und Beantragung von Fördermitteln für den kommunalen Straßenbau.

Abstimmungsergebnis: Ja: 17 | Nein: 0 | Enthalten: 4

[Ein Planungsbüro hat im Auftrag der Gemeinde Rangsdorf nach erfolgter 
Vermessung, der Ermittlung der Planungsrandbedingungen und den einzu-
haltenden technischen Regelwerken mögliche Varianten zum grundhaften 
Ausbau der Großmachnower Allee zwischen der Straße Am Stadtweg und 
dem Grenzweg sowie der Großmachnower Straße zwischen Grenzweg und 
Bergstraße vorbereitet. Um die Planung fortzuführen, muss sich die Gemein-
devertretung zu einer Ausbauvariante positionieren. In den kommenden Jah-
ren sind aufgrund des sehr schlechten Straßenzustands der Großmachnower 
Allee / Straße und der damit verbundenen Dringlichkeit zur Planung sowie 
baulichen Umsetzung finanzielle Mittel im Gemeindehaushalt vorzusehen. 
Im September wurde die Baumaßnahme bei den im Land Brandenburg zu-
ständigen Stellen für eine Förderung angemeldet. Zu der Vorlage gab es eine 
ausführliche Diskussion, eine Beratungspause und verschiedene einzelne 
Abstimmungen zu einzelnen Sachverhalten. Diese sind in der Niederschrift 
zur Sitzung im Bürgerinformationssystem unter rangsdorf.de nachzulesen.]

Bewilligung einer überplanmäßigen Auszahlung zur Vergabe von 
Bauleistungen für den grundhafter Ausbau der Goethestraße (Bahn-
hofsumfeld west) BV/2019-II/051
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rangsdorf beschließt eine überplan-
mäßige Auszahlung in Höhe von 390.000 € für das Jahr 2020 für den grund-
haften Ausbau der Goethestraße zwischen Seebadallee und Spessartweg 
(Bahnhofsumfeld west). 

Abstimmungsergebnis: Ja: 21 | Nein: 0 | Enthalten: 0

[Von der Gemeindevertretung wurde das Bauprogramm für den grundhaften 
Ausbau der Goethestraße zwischen Seebadallee und Spessartweg (Bahnhofs-
umfeld west) bestätigt. Dem Beschluss zur haushaltsrechtlichen Ermächtigung 
zur Durchführung des Ausschreibungs- und Vergabeverfahrens nach VOB wurde 
zugestimmt. Im Haushalt 2019 stehen 1.140.030,19 € sowie eine Verpflich-
tungsermächtigung für 2020 von 808.000,00 € zur Verfügung. Im Juli 2019 
erfolgte für die tiefbautechnischen Arbeiten zur Straßenbaumaßnahme in der 
Goethestraße zwischen Seebadallee und Spessartweg eine öffentliche Aus-
schreibung. Die reinen Baukosten wurden nach vorliegender Kostenberechnung 
auf 1.489.000 € angesetzt. Nach erfolgter Ausschreibung liegen jedoch die 
Angebote der Tiefbaufirmen um ca. 450.000 € bis 500.000 € höher. Dies liegt 
in dem Rahmen der derzeitigen allgemeinen Baupreissteigerungen in Berlin/
Brandenburg. Um die Maßnahme vollständig nach dem beschlossenen Baupro-
gramm umsetzen zu können und den technologischen Ablauf zu gewährleisten, 
ist eine überplanmäßige Auszahlung in Höhe von 384.660,22 € für das Jahr 
2020 für den grundhaften Ausbau der Goethestraße zwischen Seebadallee und 
Spessartweg (Bahnhofsumfeld west) zum jetzigen Zeitpunkt notwendig.]

Die Fortführung der Sitzung fand am 30.08.2019 im Anschluss an die um 
18:00 Uhr beginnende Sitzung der Gemeindevertretung im Rathaus statt.

Beschlüsse aus der Sitzung der Gemeindevertretung Rangsdorf am 30.08.2019

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde folgender Beschluss gefasst:

Abschluss eines Vergleiches in einem Arbeitsrechtsverfahren BV/2019-II/057
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rangsdorf stimmt dem im Sachverhalt dargestellten Vergleich in einem Arbeitsrechtsverfahren zu.

Abstimmungsergebnis: Ja: 16 | Nein: 0 | Enthalten: 1

[Mit dem Abschluss des Vergleichs konnte ein Rechtsstreit erledigt werden.]

Beschlüsse aus der Fortführung der Sitzung der Gemeindevertretung Rangsdorf  
vom 27.08.2019 am 30.08.2019

Beschluss zur Änderung der Jahresrechnung 2017 der Kita „Wald-
haus“ des DRK Kreisverband Fläming-Spreewald e. V. nach dem 
Widerspruch vom 20.12.2018 BV/2019-II/041
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rangsdorf beschließt die Aufhebung 
des Beschlusses BV/2018/866 vom 06.09.2019 und gleichzeitig die Kenntnis-
nahme der geänderten Jahresrechnung 2017 der Kita „Waldhaus“.
Der korrigierte Überschuss in Höhe von 32.700,96 € ist von dem DRK-Kreis-
verband Fläming-Spreewald e. V. an die Gemeinde Rangsdorf zu zahlen.

Abstimmungsergebnis: Ja: 17 | Nein: 0 | Enthalten: 0

[Das Ergebnis wurde aufgrund des Widerspruchs vom DRK-Kreisverband 
Fläming-Spreewald e. V. nochmal überprüft und korrigiert. Der zurückzuzah-
lende Betrag verringerte sich. Nunmehr müssen noch 32.700,96 Euro an die 
Gemeinde zurückgezahlt werden.]

1. Änderung der Ordnungsbehördlichen Verordnung über das Offen-
halten aller Verkaufsstellen aus besonderem Anlass in der Gemein-
de Rangsdorf vom 28.02.2019 BV/2019-II/043
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rangsdorf beschließt die 1. Än-
derung der Ordnungsbehördlichen Verordnung über das Offenhalten aller 
Verkaufsstellen aus besonderem Anlass in der Gemeinde Rangsdorf vom 
28.02.2019.

Abstimmungsergebnis: Ja: 15 | Nein: 1 | Enthalten: 1

[Das Brandenburgische Ladenöffnungsgesetzes bietet den Gemeinden die 
Möglichkeit zusätzliche Öffnungszeiten aus besonderem Anlass an höchs-
tens fünf Sonn- und Feiertagen festzulegen. Mit Beschluss der Gemeindever-
tretung der Gemeinde Rangsdorf vom 21.02.2019 wurden bereits zusätzliche 
Öffnungszeiten an drei Sonntagen festgesetzt. Vorgeschlagen wird, die zu-
sätzlichen Öffnungszeiten am 15.12.2019 nicht durchzuführen.
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Alle Verkaufsstellen in der Gemeinde Rangsdorf sollen nun an folgenden 
Sonntagen zusätzlich öffnen.
03.11.2019 – Rangsdorfer Ritter-Festival
01.12.2019 – Musikfest im Advent
22.12.2019 – Märchenfest im Advent]

Bestätigung der Zulässigkeit und Ortsüblichkeit der Bienenhaltung 
im Gemeindegebiet Rangsdorfs BV/2019-II/039
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rangsdorf beschließt die Zuläs-
sigkeit und Ortsüblichkeit der Bienenhaltung durch die im Gemeindegebiet 
Rangsdorf tätigen Imker.

Abstimmungsergebnis: Ja: 16 | Nein: 1 | Enthalten: 1

[Der Schutz der Insekten und Bienen ist in letzter Zeit in den Focus der Öf-
fentlichkeit gerückt. Neben der ökologischen Bedeutung der Insekten ist 
auch die Bedeutung der Bienen für den Ertrag von Nutzpflanzen zu beachten. 
Dazu leisten die Imker im Ort durch Haltung und Pflege von Bienenvölkern ei-
nen wesentlichen Beitrag. Dennoch gibt es Berichte über nachbarschaftliche 
Streitigkeiten aufgrund der Bienenhaltung in Wohngebieten. Der Imkerverein 
Blankenfelde und Umgebung e. V. hat sich daher an die Gemeinde Rangsdorf 
gewandt und den Antrag auf einen Beschluss zur Bestätigung der Ortsüblich-
keit der Bienenhaltung gestellt. Ein solcher Beschluss wird zur Verbesserung 
der Rechtssicherheit der Imker empfohlen, da im Fall von Streitigkeiten ent-
scheidend ist, ob die Bienenhaltung im betroffenen Wohngebiet ortsüblich 
ist. Auch in benachbarten Orten wurden bereits entsprechende Beschlüsse 
gefasst.]

Pressemitteilung des Bürgermeisters vom 29.10.2019

Neue Bibliothekskarte

Alle Nutzer der Rangsdorfer Bibliothek bekommen Anfang nächsten Jah-
res eine neue Bibliothekskarte. Die Gestaltung der neuen Karte hat die  
Rangsdorfer Künstlerin Marion Jachmann übernommen. Derzeit stellt sie 
im Rathaus unter dem Titel „Mehrschichtiges“ ihre Bilder aus. Wer Lust hat, 
kann noch bis Ende Januar 2020 durch das Rathaus wandeln und ihre Werke 
anschauen (Und gern auch erwerben!). Mit der neuen Bibliothekskarte ist 
es Marion Jachmann gelungen, auf amüsante Weise zu zeigen, dass Lesen 
Spaß macht und zu den schönsten Freizeitbeschäftigungen gehört!

gez. Rocher

Foto: Marion Jachmann

Pressemitteilung des Bürgermeisters vom 24.10.2019

Tempo 30-Zone nördlich der Seebadallee 

Bitte beachten Sie, dass seit August dieses Jahres nördlich der Seebadallee 
in allen Straßen Tempo 30-Zone gilt (Dreieck zwischen Seebadallee, Goethe-
straße und Lindenallee). Ziel dieser Maßnahme ist eine Verkehrsberuhigung, 
die sowohl Anwohner als auch die Verkehrsteilnehmer schützen soll. Das 
bedeutet für alle Verkehrsteilnehmer die Vorfahrtsregel „rechts vor links“ 
einzuhalten. Der Beginn und das Ende der Tempo 30 werden durch entspre-
chende Verkehrszeichen angekündigt. Einzelne Schilder innerhalb der Tempo 
30-Zone abgebaut.

gez. Rocher

Foto: Gemeinde Rangsdorf
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Informationen zu den Sitzungen im August 2019

   

Termin Information zu Inhalten der Sitzung Weitere Dokumente zur Tagesordnung

13.08.2019 Sitzung des 
Ausschusses 
für Bauen 
und Umwelt

–	 Neufassung der Baumschutzsatzung der Gemeinde 
Rangsdorf 

–	 Änderung des Geltungsbereiches für den Bebauungsplan 
RA 14-2 „Historischer Dorfkern Rangsdorf“

–	 Bestätigung der Zulässigkeit und Ortsüblichkeit der 
Bienenhaltung im Gemeindegebiet Rangsdorfs 

–	 Beschluss zur Ausweisung von Tempo 30-Zonen in 
Rangsdorf – Bereich Sachsenkorso

–	 Anbauten an ein bestehendes Einfamilienhaus in Rangs-
dorf, Sachsenkorso 7

–	 Antrag zur Erhaltung der Zufahrt und des Plateaus auf 
den  Mühlenberg in Groß Machnow

–	 Abschluss der Variantenfindung zum grundhaften 
Ausbau der Großmachnower Allee zwischen der Straße 
Am Stadtweg und dem Grenzweg sowie der Großmach-
nower Straße zwischen Grenzweg und Bergstraße

–	 Vorplanungen zum grundhaften Ausbau des Nord-Süd-
verbinders zwischen Seebadallee und Pramsdorfer 
Bahnübergang, hier 1. Bauabschnitt zwischen geplanter 
Fußgängerquerung Höhe Reihersteg und Pramsdorfer 
Bahnübergang sowie Fußgängerquerung im Bereich  
der Bahnstrecke Berlin – Dresden Höhe Reihersteg

–	 Bebauungsplan RA-14-2 „Historischer Dorfkern 
Rangsdorf“

–	 Lido Rangsdorf – Vorstellung der Bebauungsplanung  

–	 Anfrage von Herrn Günther Mehlitz (sachkundiger 
Einwohner im Ausschuss für Bauen und Umwelt)  
vom 16.07.2019 beantwortet in der Sitzung 

–	 Anfrage von Herrn Oliver Scharfenberg (Fraktion Die 
Rangsdorfer) vom 02.08.2019 beantwortet in der Sitzung 
des Ausschusses für Bauen und Umwelt am 13.08.2019

–	 Anfrage von Herrn Oliver Scharfenberg (Fraktion Die 
Rangsdorfer) vom 15.07.2019 beantwortet in der Sitzung 
des Ausschusses für Bauen und Umwelt am 13.08.2019

–	 Anfrage von Herrn Oliver Scharfenberg (Fraktion Die 
Rangsdorfer) vom 16.07.2019 beantwortet in der Sitzung 
des Ausschusses für Bauen und Umwelt am 13.08.2019

–	 Anfrage von Herrn Oliver Scharfenberg
	 (Fraktion Die Rangsdorfer) vom 24.07.2019 beantwortet 

in der Sitzung des Ausschusses für Bauen und Umwelt 
am 13.08.2019

–	 Anfrage von Herrn Stephan Wilhelm  (Fraktion SPD, 
Bündnis90/Die Grünen) vom 04.08.2019 zur Sitzung des 
Ausschusses für Bauen und Umwelt am 13.08.2019

–	 Anfrage von Herrn Oliver Scharfenberg (Fraktion Die 
Rangsdorfer) vom 21.07.2019 und folgendes Akten-
einsichtsbegehren vom 31.07.2019 beantwortet in der 
Sitzung des Ausschusses für Bauen und Umwelt am 
13.08.2019

–	 Anfrage von Herrn Oliver Scharfenberg (Fraktion Die 
Rangsdorfer) vom 21.07.2019 beantwortet in der Sitzung 
des Ausschusses für Bauen und Umwelt am 13.08.2019 
– Die Anfrage wurde bereits schriftlich beantwortet am 
30.07.2019 und postalisch zugestellt.

–	 Hinweise und Fragen zum Bau- und Umweltausschuss 
von Stephan Wilhelm (Fraktion SPD, Bündnis90/Die 
Grünen) vom 13.08.2019 zur Sitzung des Ausschusses 
für Bauen und Umwelt am 13.08.2019

15.08.2019 Sitzung des 
Hauptaus-
schusses der 
Gemeinden 
Rangsdorf

Informationen zu den Inhalten der Sitzung finden Sie in der 
Oktoberausgabe 2019 des Allgemeinen Anzeigers 

–	 Bericht der Leiterin Eigenbetrieb „Wohnen“ 

20.08.2019 Sitzung des 
Ausschusses 
für Bildung, 
Kultur, Sport 
und Soziales

–	 Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden der freiwilligen 
Ausschüsse der Gemeinde Rangsdorf

–	 Benennung der Mitglieder des Seniorenbeirates der 
Gemeinde Rangsdorf

–	 Benennung der Mitglieder des Jugendparlamentes 
(Kinder- und Jugendbeitrat) der Gemeinde Rangsdorf

–	 Beschluss der Jahresrechnung 2017 für die 
„Seeschulkita“ der Seeschule Rangsdorf.

–	 Beschluss der Jahresrechnung 2017 für die Kita L.i.n.O! 
e. V.

–	 Neujahrsempfang und Ausstellung im Rathaus 2020
–	 Beschluss zur Änderung der Jahresrechnung 2017 der 

Kita „Waldhaus“ des DRK Kreisverband Fläming-Spree-
wald e. V. nach dem Widerspruch vom 20.12.2018.

–	 Grundstückstausch – Gemarkung Rangsdorf, Flur 15, 
Flurstück 277 gegen Gemarkung Rangsdorf, Flur 17, 
Flurstück 216 zur Wahrnehmung öffentlicher Interessen
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22.08.2019 Sitzung des 
Ausschusses 
für Wirt-
schaft und 
Finanzen

–	 Beschluss der Jahresrechnung 2017 für die 
„Seeschulkita“ der Seeschule Rangsdorf

–	 Beschluss der Jahresrechnung 2017 für die Kita L.i.n.O! 
e. V.

–	 Beschluss zur Änderung der Jahresrechnung 2017 der 
Kita „Waldhaus“ des DRK Kreisverband Fläming-Spree-
wald e. V. nach dem Widerspruch vom 20.12.2018.

–	 1. Änderung der Ordnungsbehördlichen Verordnung über 
das Offenhalten aller Verkaufsstellen aus besonderem 
Anlass in der Gemeinde Rangsdorf vom 28.02.2019

–	 Bewilligung einer überplanmäßigen Auszahlung zur 
Vergabe von Bauleistungen für den grundhafter Ausbau 
der Goethestraße (Bahnhofsumfeld west)

–	 weitere Umsetzung des Beschlusses zur Eruierung von 
Möglichkeiten, auf gemeindeeigenen Gebäuden Solar
energieanlagen zu errichten

–	 Bericht gemäß § 29 KomHKV gegenüber der Gemeinde
vertretung über den Stand des Haushaltsvollzugs 
einschließlich der Einreichung der Finanz- und 
Leistungsziele zum 30.06.2019

27.08.2019 Sitzung der 
Gemeinde-
vertretung 
Rangsdorf

Informationen zur Sitzung finden Sie in dieser Ausgabe des 
Allgemeinen Anzeiger

–	 Bericht des Bürgermeisters
–	 Anfrage von Herrn Rex zur Sitzung der Gemeindevertre-

tung am 27.08.2019 (DIE LINKE) zum Gute Kita Gesetz 
–	 Anfrage von Frau Juliane Stärke gestellt in der Sitzung 

des Ausschusses für  (Die Rangsdorfer) zu den Schul-
spinden

30.08.2019 Sitzung der 
Gemeinde-
vertretung 
Rangsdorf

Informationen zur Sitzung finden Sie in dieser Ausgabe des 
Allgemeinen Anzeiger

30.08.2019f Fortführung 
der Sitzung 
der Gemein-
devertretung 
Rangsdorf  
vom 
27.08.2019

Informationen zur Sitzung finden Sie in dieser Ausgabe des 
Allgemeinen Anzeiger

Informationen zur Sitzung finden Sie in dieser Ausgabe des Allgemeinen Anzeigers
Pressemitteilungen und den Bericht des Bürgermeisters finden Sie ebenfalls auf der Internetseite der Gemeinde Rangsdorf (Im Sitzungskalender unter der 
jeweiligen Tagesordung). Um den Newsletter der Gemeinde Rangsdorf zu abonnieren, tragen Sie Ihre E-Mail Adresse in das dafür vorgesehen Feld auf der 
Startseite der Gemeinde Rangsdorf ein. Allen, die keine Möglichkeit haben, im Internet nachzulesen, bieten wir an, sich die gewünschten Informationen  im 
Rathaus der Gemeinde Rangsdorf ausdrucken zu lassen.

Pressemitteilung des Bürgermeisters vom 29.10.2019

Einwohnermeldeamt geschlossen

Vom 27.11.19 bis 05.12.19 bleibt das Einwohnermeldeamt geschlossen. In dieser Zeit können keine Vorgänge bearbeitet oder Dokumente ausgestellt werden. 
Sollten Sie in diesem Zeitraum dringende Anliegen haben, wenden Sie sich bitte telefonisch an uns. 

Am 10.12.19 wird das Einwohnermeldeamt wieder wie gewohnt öffnen.

gez. Rocher

— Ende der Mitteilungen des Bürgermeisters —
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Veranstaltungen 
Termine

09.11. SAMSTAG

12:00 Uhr | Floorball: 3. Spiel­
tag Herren Kleinfeld Ver­
bandsliga. Der TSV Rangsdorf 
spielt gegen den FBC Potsdam 
und die Eisbären Juniors II. Als 
weitere Gastmannschaft be-
grüßen wir die Berlin Rockets. 
Damit die Meisterschafts-
punkte in Rangsdorf bleiben, 
freuen wir uns über zahlreiche 
Zuschauer. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt. Eintritt ist 
frei. Ende gegen 17 Uhr.   
 Veranstaltungsort: Sporthalle 
Fontane Gymnasium, Fontane-
weg 24, 15834 Rangsdorf
Veranstalter: TSV Rangsdorf 
2004 e. V., Tannenweg 12, 
15834 Rangsdorf

12.11. DIENSTAG

19:00 Uhr | ANgenäht und 
VERnäht Adventskalender. 
Ho, ho, ho – die Weihnachts-
zeit steht vor der Tür! Über-
rascht Eure Liebsten doch mit 
einem selbstgenähten Weih-
nachtskalender. Und das Gute 
daran: Im nächsten Jahr könnt 
ihr diesen wiederverwenden. 
Mehr Infos: 
Der zweite Termin findet am 
19.11. statt.
 Veranstaltungsort: Figurstu-
dio Rangsdorf, Am Theresenhof 
1, 15834 Rangsdorf/OT Groß 
Machnow 
Veranstalterin: Franziska 
Martin, Telefon 0176 
56571648, 

13.11. MITTWOCH

10:00 Uhr | 30. BERLINER 
MÄRCHENTAGE zu Gast in 
Brandenburg „Jubiläumsfes­
tival“ „BIS ANS ENDE DER 
WELT UND DARÜBER HIN­
AUS“. Abenteuerlust, Ver-
zweiflung, Liebe: Für HeldIn-

nen der Märchen gibt es viele 
Gründe, die Grenzen ihrer Le-
benswelt zu überschreiten. Sil-
via Ladewig erzählt von de-
nen, die den Mut haben zu 
gehen, wohin ihre Füße und 
hilfreiche Wesen sie tragen, 
und natürlich davon, wie sie 
glücklich zurückkehren. Ende 
gegen 11 Uhr. Voranmeldung 
erforderlich, Schulveranstal-
tung.
 Veranstaltungsort: Gemein-
deverwaltung Rangsdorf 
(Rathaus), Seebadallee 30, 
15834 Rangsdorf 
Veranstalter: Öffentliche 
Bibliothek Rangsdorf, See-
badallee 30, 15834 Rangsdorf, 
Telefon (033708) 23661

14.11. DONNERSTAG

19:00 Uhr | „Die Stunde des 
Gärtners“ Lesung mit Posau­
ne von und mit Helmuth 
Henneberg. Die Stunde des 
Gärtners. Er hat es schon wie-
der getan: Hellmuth Henne-
berg hat sein drittes Garten-
buch geschrieben! Wer die 
beiden ersten Bücher mochte, 
wird das dritte lieben! Es sind 
ein Dutzend neue Geschichten 
des Lausitzer Gartenfreundes, 
der sich schon lange als Fan 
von Karel Capek geoutet hatte, 
auf dessen berühmtes „Das 
Jahr des Gärtners“ der Buchti-
tel anspielt. Waren die Tipps 
und Gartenvorstellungen des 
früheren rbb-Fernsehgärtners 
bislang eng mit dem Fernseh
alltag in fremden Gärten ver-
knüpft, hat sich der „Mann mit 
Hut und Weste“ nun von dem 
journalistischen Medium ge-
löst, das ihn einst bekannt ge-
macht hatte. Henneberg fin-
det inzwischen Stoff genug im 
urbanen Bereich seines eige-
nen Grundstücks. Dabei offen-
bart sich das Innenleben des 
Gartenfreundes im ständigen 
Austausch mit allem, was ihn 
floral umgibt. Er philosophiert 
über das Wesen der ewig durs-

tigen Hortensien, die er für die 
hinterlistigen Ziegen im Gar-
ten hält, die wie im Märchen 
vom „Tischlein, deck dich!“ 
den Gartenbesitzer hinters 
Licht führen. Er fordert „Frei-
heit für die Gartenfeuer!“ und 
bricht dabei ein nur scheinbar 
ökologisches Tabu und be-
schreibt das Wirken übersinn-
licher Kräfte im Garten, von 
denen zwar alle wissen, über 
die zu sprechen sich aber bis-
lang niemand traute. Hell-
muth Henneberg traut sich.  
Ende gegen 21:30 Uhr. Buch-
präsentation vom Verlag Na-
tur + Text aus Rangsdorf. VVK: 
7,00 € / AK 9,00 €
 Veranstaltungsort/Veran-
stalter: Öffentliche Bibliothek 
Rangsdorf, Seebadallee 30, 
15834 Rangsdorf, Telefon 
(033708) 23661

16.11. SAMSTAG

09:00 Uhr | 2. Laubaktion auf 
dem Waldfriedhof. Am 16. 
November treffen wir uns 
zum zweiten Mal von 9-12 
Uhr zum Laubharken. Ob Jung, 
ob Alt, ob Groß, ob Klein, alle 
sind herzlich willkommen. Für 
das leibliche Wohl der fleißi-
gen Helfer wird wieder ge-
sorgt. Wie auch in den letzten 
Jahren stehen genügend Laub-
besen, auch für die Kleinen, 
bereit. Schon jetzt ein großes 
Dankeschön für Ihre Unter-
stützung, den Friedhof für den 
Ewigkeitssonntag schön zu 
machen.
 Veranstaltungsort: Evangeli-
scher Waldfriedhof, Clara-Zet-
kin-Str. 48, Rangsdorf
Veranstalter: Evangelische 
Kirchengemeinde Rangsdorf

12:00 Uhr | Floorball: 3. Spiel­
tag U13 Kleinfeld Regional­
liga. Der TSV Rangsdorf spielt 
gegen die SG Berlin und den 
VfL Tegel. Als weitere Gast-
mannschaft begrüßen wir die 
Berlin Rockets. Damit die 
Meisterschaftspunkte in 
Rangsdorf bleiben, freuen wir 
uns über zahlreiche Zuschau-
er. Für das leibliche Wohl wird 
gesorgt. Eintritt ist frei. Ende 
gegen 16:15 Uhr.  
 Veranstaltungsort: Sporthalle 
Fontane Gymnasium, Fontane-
weg 24, 15834 Rangsdorf 

Veranstalter: TSV Rangsdorf 
2004 e. V.

17:00 Uhr | Adlige Komplizen­
schaft – Lesung mit Leonhard 
Horowski. Ein literarisch-
musikalischer Europa-Abend 
mit Leonhard Horowski aus 
seinem Buch „Das Europa der 
Könige“, mit Antje Roterberg 
(Sopran) und Claudia Hein 
(Gitarre)  
 Veranstaltungsort: Galerie 
KUNSTFLÜGEL, Seebadallee 45, 
15834 Rangsdorf
Veranstalter: Die GEDOK – 
Gemeinschaft der Künstlerin-
nen und Kunstfördernden 
Gruppe Brandenburg e. V.

18.11. MONTAG

19:00 Uhr | Montagskino: 
LENIN IN VOGELSANG. Doku-
mentarfilm über eine sowjeti-
sche Garnison in der DDR, 
Regie: Stefanie Trambow, an-
schließend Gespräch mit der 
Filmemacherin; Ende gegen 
21 Uhr.
 Veranstaltungsort: Galerie 
KUNSTFLÜGEL, Seebadallee 45, 
15834 Rangsdorf
Veranstalter: Die GEDOK – 
Gemeinschaft der Künstlerin-
nen und Kunstfördernden 
Gruppe Brandenburg e. V.

23.11. SAMSTAG

12:00 Uhr | Floorball: 3. Spiel­
tag U11 Kleintor Regional­
liga. Der TSV Rangsdorf spielt 
gegen den VfL Tegel I und die 
SG Ost. Als weitere Gastmann-
schaften begrüßen wir die 
Berlin Rockets, SG Berlin und 
VfL Tegel II. Damit die Meister-
schaftspunkte in Rangsdorf 
bleiben, freuen wir uns über 
zahlreiche Zuschauer. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt. 
Eintritt ist frei. Ende gegen 18 
Uhr.  
 Veranstaltungsort: Sporthalle 
Fontane Gymnasium, Fontane-
weg 24, 15834 Rangsdorf
Veranstalter: TSV Rangsdorf 
2004 e. V.

30.11. SAMSTAG

12:00 Uhr | Floorball: 2. Spiel­
tag U15 Kleinfeld Regional­
liga. Der TSV Rangsdorf spielt 
gegen den SC Potsdam II und 

Veranstaltungen, Termine & Ausstellungen

KALENDER
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die Berlin Rockets. Als weitere 
Gastmannschaften begrüßen 
wir den SC Potsdam I und den 
VfL Tegel. Damit die Meister-
schaftspunkte in Rangsdorf 
bleiben, freuen wir uns über 
zahlreiche Zuschauer. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt. 
Eintritt ist frei. Ende gegen 18 
Uhr.
 Veranstaltungsort: Sporthalle 
Fontane Gymnasium, Fontane-
weg 24, 15834 Rangsdorf
Veranstalter: TSV Rangsdorf 
2004 e. V.

17:00 Uhr | Retardierendes 
Moment GEFÄHRTEN Künst­
lergespräche. Die am Kunst-
projekt beteiligten Künst-
ler*innen stellen sich im 
Gespräch dem Publikum. Mo-
deration: Dr. Almut Goldhahn 
Musik: Vokalensemble des 
Mädchenchores der Sing-Aka-
demie Berlin unter Leitung 
von Friederike Stahmer
 Veranstaltungsort: Galerie 
KUNSTFLÜGEL, Seebadallee 45, 
15834 Rangsdorf
Veranstalter: Die GEDOK - Ge-
meinschaft der Künstlerinnen 
und Kunstfördernden Gruppe 
Brandenburg e. V.

08.12. SONNTAG

11:00 Uhr | Weihnachtsbäu­
me selbst schlagen. Das 
„Waldhaus Blankenfelde“ lädt 
alle Familien zu einem erleb-
nishaften Waldspaziergang 
nach Blankenfelde ein. Am En-
de kann jeder seine Kiefer aus-
suchen und selbst schlagen 
und so den Weihnachtsbaum 
mit nach Hause nehmen. Zur 
Stärkung gibt es ein Feuer und 
Punsch. Ende gegen 14 Uhr.
 Veranstaltungsort/Veran-

stalter: Landschaftspflegever-
ein Mittelbrandenburg e. V., 
Jühnsdorfer Straße 55, 15827 
Blankenfelde-Mahlow

14.12. SAMSTAG

13:30 Uhr | GW1: Glühwein­
wanderung zum Weihnachts­
markt. Eine stimmungsvolle 
Wanderung zur Vorweih-
nachtszeit mit dem Ziel Rangs-
dorfer Weihnachtsmarkt. Un-
terwegs gibt es eine Pause mit 
Glühweinausschank und 
Weihnachtsgebäck. Distanz ca. 
10 km, Startgeld 6 Euro. Ende 
gegen 16:15 Uhr.
 Treffpunkt: Treffpunkt 
Netto-Parkplatz (Scottie), 
Kienitzer Str./Am Stadtweg, 
Rangsdorf
Veranstalter: Rangsdorfer 
Radtouren und Wanderungen, 
Erlenweg 38, 15834 Rangsdorf, 
Telefon (033708) 445040

15:00 Uhr | KUNST-MARKT 
im GEDOK-Haus. Künstlerin-
nen bieten parallel zum 
Rangsdorfer Weihnachts-
markt bildende und ange-
wandte Kunst, Handgemach-
tes, besondere Geschenke, 
Papierarbeiten, Karten u. v. m.   
 Veranstaltungsort: Galerie 
KUNSTFLÜGEL, Seebadallee 45, 
15834 Rangsdorf
Veranstalter: Die GEDOK - Ge-
meinschaft der Künstlerinnen 
und Kunstfördernden Gruppe 
Brandenburg e. V.

(alle Angaben ohne Gewähr; 
weitere Informationen unter  
  
letzte Aktualisierung 22.10.2019)
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ASB Seniorentreff informiert

Veranstaltungen im November 
 MO | 11.11.
14.00 Uhr | Seniorentanz
15.30 Uhr | Gedächtnistraining
 DI |12.11.
13.30 Uhr | Rummikub-Nach-
mittag
14.00 Uhr | Seniorentanz
 MI | 13.11.
14.00 Uhr | Gymnastik anschl. 
Kaffeetafel
 DO | 14.11.
14.00 – 17.00 Uhr | Spiele
nachmittag – Skat, Rommée, 
Mensch ärgere dich nicht

 FR | 15.11.
13.30 Uhr | Handarbeits
nachmittag
 MO | 18.11.
14.00 Uhr | Seniorentanz
15.30 Uhr | Gedächtnistraining
 DI | 19.11.
13.30 Uhr | Treffen der SHG MS
14.00 Uhr | Seniorentanz
 MI | 20.11.
13.30 Uhr | Treffen der AWO
14.00 Uhr | Wirbelsäulen
gymnastik
 DO | 21.11.

14.00-17.00 Uhr | Spiele
nachmittag
 FR | 22.11.
13.30 Uhr | Handarbeiten 
 MO | 25.11.
15.30 Uhr | Gedächtnistraining
 DI | 26.11.
13.30 Uhr | Rummikub 
Nachmittag
 MI | 27.11.
14.00 Uhr | Gymnastik anschl. 
Kaffeetafel
 DO | 28.11.
14.00 Uhr | Spielenachmittag

 FR | 29.11.
Adventsbasteln
nähere Information siehe 
Aushang 

Änderungen vorbehalten!

INFO
Zu allen Veranstaltungen  
gibt es Kaffee, Kuchen und 
Getränke 
 033708/21494 
Seebadallee 9
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDEN RANGSDORF, GROSS MACHNOW/KLEIN KIENITZ

GOTTESDIENSTE
 SO | 10. November
09.30 Uhr | Rangsdorf | Gottesdienst
16.00 Uhr | Rangsdorf | Martinsfest
 FR | 15. November
17.00 Uhr | Groß Machnow | Andacht 
zum Martinsfest
 SO | 17. November
09.30 Uhr | Rangsdorf | Abendmahlsgot-
tesdienst
11.00 Uhr | Groß Machnow | Gottesdienst
 MI | 20. November | Buß- und Bettag
11.00 Uhr | Klein Kienitz | Abendmahls-
gottesdienst
 SO | 24. November | Ewigkeitssonntag
09.30 Uhr | Rangsdorf | Abendmahls
gottesdienst 
09.30 Uhr | Rangsdorf | Kindergottesdienst
14.00 Uhr | Rangsdorf | Andacht in der 
Friedhofskapelle

15.15 Uhr | Groß Machnow | Andacht in 
der Friedhofskapelle
 SO | 01. Dezember | 1. Advent
09.30 Uhr | Rangsdorf | Abendmahls
gottesdienst mit mit Konfirmandenvor-
stellung
 SO | 08. Dezember | 2. Advent 
09.30 Uhr | Rangsdorf | Gottesdienst
11.00 Uhr | Groß Machnow | Gottes-
dienst
 DI | 10. Dezember
10.30 Uhr | Rangsdorf | Andacht in der 
ASB Seniorenresidenz

Für kurzfristig notwendige Änderungen 
bitten wir um Verständnis. Bitte beach-
ten Sie auch die jeweiligen Aushänge 
und Vorankündigungen in den Schau-
kästen oder im Internet unter  

Gemeindebüro Rangsdorf
Die Büroleiterin Frau Greulich erreichen 
Sie im Gemeindezentrum, Kirchweg 2, 
mittwochs von 17 bis 18 Uhr, sowie 
donnerstags von 10 bis 12 Uhr. Bei Frau 
Greulich können Sie das Gemeindekirch-
geld, die Friedhofsunterhaltungsgebühr 
und Spenden einzahlen.
Telefon: 033708/20035,  
Der Friedhofsverwalter Herr Gräber ist 
donnerstags von 9 bis 12 Uhr im Büro.
Telefon:033708/90819, 
Als Pfarrerin ist Frau Susanne Seehaus 
für alle geistlichen  Belange Ansprech-
partnerin in Rangsdorf, Groß Machnow 
und Klein Kienitz. Pfarrerin Seehaus ist 
zu erreichen im Rangsdorfer Pfarrhaus, 
Ahornstraße 29, Tel.: 033708/904143.
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Einwohnerstatistik Oktober 2019
Gesamt Zuzüge Wegzüge Geburten Sterbefälle

Rangsdorf 9966 37 35 6 3

Ortsteil Groß Machnow 1308 6 3 0 1

Ortsteil Klein Kienitz 176 0 1 0 0

Gesamtbetrachtung 11450 43 39 6 4

Bücherstube im evangelischen Gemeindezentrum informiert

Rangsdorfer Weihnachtsmarkt am 3. Advent –  
13. bis 15. Dezember
SCHNELLER ALS MAN DENKT STEHT WEIHNACHTEN SCHON WIEDER VOR DER TÜR!

Kennen Sie unsere Bücherstube auf 
dem Rangsdorfer Weihnachtsmarkt? 

Haben Sie dort auch schon gestöbert? 
Vielleicht ein Buch oder Geschenk für 
Weihnachten gefunden? Oder sich selbst 
für die kalten Tage mit Literatur einge-
deckt?

Die Bücherstube ist seit vielen Jahren 
fester Bestandteil des Rangsdorfer 
Weihnachtsmarktes. Damit sie auch in 
diesem Jahr wieder ein Erfolg wird, 
benötigen wir Ihre Unterstützung!  

Wir sammeln gut erhaltene Bücher 
(Romane, Sach-, Kinder- und Jugendbü-
cher, Comics), CDs, Hörspiele und DVDs, 
Brett- und Familienspiele. 

Nutzen Sie also die Gelegenheit und 
räumen Sie Ihre Schränke und Regale 
auf.

Wir holen Ihre Spenden gerne bis 
zum 1. Advent ab (nur innerhalb der 
Gemeinde Rangsdorf)

Bitte nehmen Sie Kontakt auf mit	 
Karin Braun  Tel.: 033708/20159 oder

Bitte geben Sie Ihre Spenden nicht 
direkt im Evangelischen Gemeindezent-
rum ab, dort besteht keine Möglichkeit 
der Lagerung!

Jedes Buch wird für mindestens 1 Euro 
angeboten. Sie unterstützen mit Ihren 
Buchspenden die evangelische Kirchen-
gemeinde Rangsdorf sowie gemeinnüt-
zige Hilfsprojekte!

Das Bücherstubenteam sagt danke und 
freut sich auf Ihren Besuch in der Bücherstube.
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Waldhaus Blankenfelde informiert

Spaß & Lernen in der Natur 
HERBSTCAMP MIT DEM „WALDHAUS BLANKENFELDE“ 

Das „Waldhaus Blankenfelde“ hat 
dieses Jahr wieder ein dreitägiges 

Feriencamp in den Herbstferien veran-
staltet. Daran nahmen dreizehn Kinder 
aus Rangsdorf, Groß Machnow und 
Großbeeren teil. 

Zu Beginn wurden am Dienstag 
lustige Spiele durchgeführt, um sich 
gegenseitig besser kennenzulernen. 
Nach dem Mittagessen ging es dann bei 
herrlich sonnigem Herbstwetter in den 
Wald. Nun durften die Kinder ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen und 
Mandalas aus Naturmaterialien legen 
oder Hütten bauen. Das machte allen 
großen Spaß, und der erste Tag war viel 
zu schnell vorbei.

Leider war dann der Mittwoch sehr 
verregnet, und wir mussten unser 
Programm etwas umplanen. So ging es 
trotz Nieselregens wieder in den Wald 
auf Pirsch. Heute erfuhren die Kinder 
vieles über unsere Wildschweine und 
natürlich wurde eine Suhle und ein 
Malbaum erkundet.

In ein ganz anderes Thema stiegen wir 
dann am Nachmittag ein. Es wurde der 
Umgang mit Karte und Kompass erklärt 
und dann im leider strömenden Regen 
das Schrittmass erprobt. Trotz des 
nassen und kühlen Wetters waren die 
Kinder mit vollem Eifer dabei. Es war 
auch wichtig, diese Voraussetzungen 
geklärt zu haben, denn am nächsten Tag 
sollte das Erlernte dann im Wald bei 

einer Schatzsuche ausprobiert werden. 
Die Kinder wurden in drei Gruppen 
aufgeteilt und konnten nun ihre neuge-
wonnenen Kenntnisse im Umgang mit 
Kompass und Karte umsetzen. Zum 
Glück klappte es, und alle drei Gruppen 
fanden sich im Wald zurecht und am 
Schluss auch den versteckten Schatz.

Natürlich machte so das Feuer zum 
Abschluss mit leckerem Stockbrot den 

meisten Spaß. Das Camp hat sowohl den 
Kindern als auch den Betreuern viel 
Freude bereitet. Gern werden wir auch 
im nächsten Jahr wieder lustige Ferien-
tage mit dem „Waldhaus Blankenfelde“ 
anbieten.

Sandra Urthel
Teilnehmerin im FÖJ im „Waldhaus 

Blankenfelde“

Nähmaschinen gesucht
Die AG Handarbeit der Oberschule Rangsdorf sucht gut funktionierende Nähmaschinen.
Kontakt: 	Manuela Hagl, Fon: 0160-1859905, 
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Spendenaufruf für das Dorf N‘dofan
DER VEREIN „GESUNDHEIT UND BILDUNG GAMBIA E. V.“ ENGAGIERT SICH IN OSTAFRIKA

Seit 2006 leistet unser Verein „Ge-
sundheit und Bildung Gambia e. V.“ 

humanitäre Hilfe in Gambia. Das kleine 
Land liegt in Westafrika und zählt 
nach einer Schätzung von 2016 rund 
2,04 Mio. Einwohner. 

In den vergangenen 13 Jahren lag ein 
Hauptaugenmerk unserer Arbeit im 
westlich gelegenen Dorf N’dofan. Dort 
hat Anja Schütz, Vorsitzende des Vereins, 
bei ihrer Reise im März 2019 einige 
realisierte Projekte besucht. Die Basic 
Cycle School N‘dofan hat dank der 
Spender unter anderem zwei Schulgär-
ten, einen Sport- und Spielplatz, neue 
Klassenräume mit Schulmöbeln sowie 
einen zweiten Brunnen erhalten. 

Für deutsche Kinder ist die Nutzung 
einer Toilette während der Schulzeit 
selbstverständlich. Davon können die 
gambischen Schüler bisher leider nur 
träumen. Daher haben wir uns das Ziel 
gesetzt, den Kindern ein sauberes, 
gefliestes Toilettenhaus zu bauen. 
Mithilfe eines Maurers vor Ort, den 
Lehrkräften und vielen Helfern aus der 
Gemeinde sollen jeweils acht Mädchen- 
und Jungentoiletten entstehen. Diese 
werden gambische Trockentoiletten 
sein, da die Kinder nichts anderes 
kennen und benutzen würden. Um den 
hygienischen Standard zu verbessern 
und Händewaschen unter fließendem 
Wasser zu ermöglichen, arbeiten wir 
zurzeit am Bau einer Zuleitung vom 
Hochbehälter des neuen Brunnen.

Neben der Realisierung der Wasser
zuleitung zu den Toiletten, wird mit 
Unterstützung vieler Helfer und einer 
Förderung der DB Stiftung der Brunnen 
mit Solar und einer Pumpe erweitert, um 
eine Zuleitung von fließendem Wasser 
zum First Aid Point (FAP) zu ermögli-
chen. Der FAP dient der medizinischen 
Versorgung des gesamten Dorfes. Nach 
Fertigstellung unseres Baus können 

dann über 900 Schüler und 600 Men-
schen aus dem Dorf erstmalig den Luxus 
von fließendem Wasser genießen.

Wer diese Aktionen unterstützen 
möchte, kann dies mit einer Überwei-
sung zum Stichwort „Ndofan Wasser “ 
auf unser Spendenkonto gern tun:
Gesundheit und Bildung Gambia e. V.
IBAN DE43 1605 0000 3637 0007 16

Spendenquittungen werden umge-
hend ausgestellt. Dazu geben Sie bitte 

Ihre Adressdaten im Verwendungszweck 
ein oder senden uns eine E-Mail an 

INFO
Gesundheit und Bildung Gambia e. V.,  
Seebadallee 13 a, 15834 Rangsdorf,  
 030 67805627
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Schul- und Volkssternwarte Dahlewitz e. V. informiert

Astronomie für alle!
VERANSTALTUNGEN IM NOVEMBER 2019:

Unsere Planetariumsführungen 
finden im November wie gewohnt 

wöchentlich jeden Freitag um 19:00 Uhr 
mit anschließender Beobachtung (gegen 
20:00 Uhr) statt.

 15.11. | Frank Kausch:  
„Neues zu den Exoplaneten insbeson­
dere zu Trappist-1“
Der Referent geht insbesondere auf die 
interessanten Verhältnisse, „Paradies, 
Eiswelt oder Gluthölle“ im System 
Trappist-1 ein, bezieht aber auch weitere 
Exoplaneten mit ein.
Altersempfehlung: ab 14 Jahre

 22.11. | Ingo Hubert:  
„Das Leben findet einen Weg (ins All)“
Wie das Leben auf der Erde genau 
entstand, ist immer noch eines der 

ultimativen, ungelösten Rätsel. Fakt ist, 
dass die Elemente dafür aus den Tiefen 
des Alls stammen. Der Mensch stellt die 
Frage nach seinem Ursprung – und der 
liegt in den Sternen, nicht nur sprich-
wörtlich! Unser Überleben hängt davon 
ab, eines Tages den Weg zu den Sternen 
zu finden. Wir erfahren Elementares zur 
Chemie, Historisches zum Sprung ins  
All, der von Mensch und Tier bereits 
beschritten ist und Visionen, einst das 
All zu bevölkern.
Altersempfehlung: ab 9 Jahre

 29.11. | Dr. Siegurd Magnus:  
„Das Observatoirum im Handgepäck“
Es werden Beobachtungstechniken und 
der sinnvolle Einsatz von Ferngläsern 
erläutert. Die wesentlichen Parameter 
werden erklärt. Interessante Objekte am 

Wintersternhimmel werden beschrieben.
Altersempfehlung: ab 10 Jahre
Freier Eintritt zu allen Veranstaltungen.

Unter finden Sie aktuelle Informatio-
nen zur Arbeit des Vereins. Telefonische 
Anfragen sind wie immer unter Tel. 
03379 320432 möglich.

Alle Veranstaltungen finden in der 
Sternwarte in Dahlewitz, Bahnhofstraße 
63 statt. Sie erreichen die Einrichtungen 
der Sternwarte über den Haupteingang 
der Oberschule. Wir bitten um Verständ-
nis, dass ein Einlass zu Veranstaltungen 
im Planetarium nach Beginn nicht mehr 
erfolgen kann.

Michael Wenzel

Wir laden herzlich ein zu den Gesundheitstagen
„LEBEN MIT DEM FLUGHAFEN BERLIN BRANDENBURG (BER) IN SCHÖNEFELD“ AM 14. NOVEMBER

Wie funktioniert die Traditionelle 
Chinesische Medizin
Nach einer kurzen Einführung der TCM 
werden wir uns der Praxis widmen: Es 
geht hauptsächlich um die Selbstbe-
handlung der Meridiane. Die Meridiane 
sind nach der Traditionellen Chinesi-
schen Medizin (TCM) Bahnen, in denen 
die Lebensenergie fließt. Es werden 
unkomplizierte Techniken angeboten, 
um selbstständig Meridiane zu behan-
deln und eventuelle Blockaden zu lösen.
Dozentin: Frau Fogarolo, Heilpraktikerin 
Zeit: 15:00 – 16:30 Uhr

Meditieren für mehr  
Körperwahrnehmung
Durch Atem- und Meditationsübungen 
versuchen wir in tiefe Entspannung zu 
versinken. In diesem Zustand ist es nicht 
mehr schwierig, mögliche Blockaden im 
Körper zu erkennen und zu lösen.
Dozentin: Frau Fogarolo, Heilpraktikerin 
Zeit: 16:45 – 18:15 Uhr

Progressive  
Muskelentspannung
Diese leicht zu erlernende Selbstent-
spannungsmethode zum gezielten 
Abbau von Spannungszuständen schult 
die eigene Körperwahrnehmung. Geübt 
wird das Anspannen und Entspannen 
von Muskelgruppen und das Wahrneh-
men des Gefühls der wohltuenden 
Entspannung. Damit können sie später 
mittels des erlernten Wissens das Gefühl 
der fortschreitenden Muskelentspan-
nung selbst wieder abrufen. Innere Ruhe 
und Gelassenheit können sich so dauer-
haft einstellen.
Dozentin: Frau Herrmannsdörfer,  
Entspannungspädagogin  
Zeit: 15:00 – 16:30 Uhr

Mit Qi Gong –  
effektiv Stress abbauen
Sie lernen eine einfache und wirkungs-
volle Entspannungsmethode aus der 
Traditionellen Chinesischen Medizin 

kennen. Langsame, konzentrierte Übun-
gen, die sich an einer tiefen Atmung 
orientieren, steigern Ihre Körperbe-
wusstheit. Langsame, fließende Bewe-
gungen, die zur inneren Ruhe beitragen 
sind typisch. Auf den Organismus 
wirken sie kräftigend, beugen stressbe-
dingten Krankheiten vor und weisen 
meditative Wirkung auf.
Dozentin: Frau Herrmannsdörfer,  
Entspannungspädagogin  
Zeit: 16:45 – 18:15 Uhr

INFO
Do, 14.11., 15:00 – 18:30 Uhr 
Bürgerberatungszentrum,  
12529 Schönefeld, Mittelstr. 11 
Die Teilnahme ist kostenfrei! 
Anmeldung  03371-608 3142 
Infos unter  030-634107900
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Mit acht Jahren 
ganz schön 
selbstständig

Antons Vater hat Wäsche auf dem 
Balkon aufgehängt und geht aus dem 

Haus. Prompt fängt es an zu regnen wie 
aus Kübeln. Er hetzt zurück in die Woh-
nung – und sein achtjähriger Sohn hat alle 
Wäschestücke rechtzeitig hereingeholt! 
Der Vater staunt nicht schlecht und 
Anton bekommt ein dickes Lob.

In eigener Verantwortung zu 
handeln geht bei Achtjährigen aber 
manchmal noch gründlich daneben. 
Voller Tatendrang hat Lara die Wasch-
maschine in Gang gesetzt – und mit dem 
95-Grad-Programm den schönen Wollpul-
lover verdorben! Klar, dass ihre Mutter 
nicht gerade begeistert ist. Aber: Zeigen, 
wie man es richtig macht, und es noch 
mal versuchen, hilft mehr als Schimpfen 
und Zetern.

Selbstständige Kinder wollen nicht nur 
vieles allein machen, sondern auch vieles 
selbst entscheiden. Was ein Kind schon 
allein verantworten kann und wo die 
Eltern entscheiden und gegebenenfalls ein 
klares „Nein“ aussprechen müssen, lässt 
sich nicht allgemein sagen. Sie kennen Ihr 
Kind am besten. Vielleicht helfen diese 
Anregungen: Geben Sie Ihrem Kind 
Gelegenheit, seine Selbstständigkeit zu 
beweisen. Verhandeln Sie, wo es möglich 
ist: Achtjährige möchten gehört werden 
und mitreden. Fragen Sie nach eigenen 
Lösungsvorschlägen. Vielleicht kommt Ihr 
Kind ja auf bessere Ideen als Sie – und hält 
sich eher an eine Regel, wenn es sie selbst 
vorgeschlagen hat. Entscheiden Sie, wo es 
nötig ist: Es gibt Situationen, in denen Sie 
weder die Zeit noch die Nerven haben zu 
verhandeln. Und es gibt Regeln, die Ihnen 
so wichtig sind, dass Sie sie nicht zur 
Diskussion stellen möchten. Das muss Ihr 
Kind akzeptieren. Klare Regeln sind ja 
auch entlastend für alle Beteiligten – das 
anfängliche Aufheulen wird sich legen, 
wenn Sie sich nicht beirren lassen. 
Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land 
Brandenburg wird gefördert durch das Ministerium für 
Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie (MASGF). 

INFO
Interessierte Eltern können diesen und alle 
weiteren Briefe kostenfrei über die 
Internetpräsenz des Arbeitskreises Neue 
Erziehung e. V. , oder per E-Mail an, über 
eine Sammelbestellung in Ihrer Kita oder 
per Telefon 030-259006-35 bestellen. Die 
Elternbriefe kommen altersentsprechend 
bis zum 8. Geburtstag in regelmäßigen 
Abständen nach Hause, auch für Geschwis-
terkinder.

ELTERNBRIEF

Nr. 46



| 22 |  ALLGEMEINER ANZEIGER | Ausgabe 11 | 9. November 2019

Elternakademie – November
Grenzen setzen
Klare Regeln und Grenzen geben Kindern  
Orientierung und Sicherheit, die sie 
brauchen um gesund und selbstbewusst 
aufzuwachsen. In dieser Veranstaltung 
erhalten Sie viele Tipps und Hilfe
stellungen, wie Sie als Eltern dabei 
unterstützen können.

Ludwigsfelde
 DI | 12.11. | 17.30 – 19.00 Uhr
Ort: Netzwerk Gesunde Kinder  
Teltow-Fläming, Straße der Jugend 63
In Zusammenarbeit mit der Erziehungs- 
und Familienberatung des DRK

Meine Kinder, Deine Kinder, 
Unsere Kinder – gut in 
Patchwork-Familien  
zusammenleben
Eine Trennung oder Scheidung ist für 
alle Beteiligten nicht leicht – neue 
Partner, neue Kinder, neue Geschwister, 
neue Eltern. Das Zusammenleben in 
einer neuen Partnerschaft, mit neuen 
Familienmitgliedern ist eine Herausfor-
derung, aber bietet auch viele Chancen. 
In dieser Veranstaltung geht es um die 
Frage: Wie kann ein gutes Zusammen
leben in der „Neuen Familie“ gelingen? 
Eltern erhalten Anregungen und Ideen 
für den Umgang mit den alltäglichen 
Anforderungen.

Großbeeren
 DI | 12.11. | 18.00 – 19.30 Uhr
Ort: Familienzentrum im Yipee-Yeah, 
Dorfaue 9
In Zusammenarbeit mit der Erziehungs- 
und Familienberatung der AWO

Brüll doch nicht so! – Wie ich 
mein Zusammenleben mit  
Kindern ruhiger gestalte.
Der Tag war anstrengend, die Arbeit hat 
gestresst, der Kühlschrank ist leer und 
die Zeit spielt heute wieder gegen einen. 
Dann kippt dein Kind auch noch den 
Becher Wasser um und du reagierst mit 
einem lauten Ton: Was soll das? Kannst 
du nicht gucken? Jetzt habe ich wieder 
Arbeit. Pass doch besser auf.
Erniedrigungen und Strafe wirken auf 
Kinder, aber nicht so wie wir uns das 
vorstellen. Ein Kind wird dadurch nicht 
sein Verhalten ändern, sondern es lernt, 
sich anzupassen und jemand zu werden, 
der es (noch) nicht ist bzw. wir erzwin-

gen ein Verhalten, welches es (noch) 
nicht kann.
Der Workshop lädt ein, hinter das 
Phänomen schimpfen zu gucken und 
neue Wege in der Kommunikation mit 
Kindern zu finden.
Kursgebühr 3 €, für Netzwerkfamilie 
kostenfrei

Dahme/Mark
 MI | 20.11. | 18.00 – 19.30 Uhr
Ort: ASB Familienzentrum,  
Nordhag 17–19
Referentin: Franziska Weigt,  
Systemische Therapeutin

Was kann mein Kind –  
Die kindliche Entwicklung 
zwischen dem Wollen, Sollen  
und Können
In den ersten Lebensjahren entwickeln 
und verändern sich Kinder sehr schnell 
– in ihrer Beweglichkeit, ihrem Denken 
und Fühlen und im Umgang mit ande-
ren. Dabei durchlaufen sie die verschie-
denen Phasen und Entwicklungsschritte 
in ihrer individuellen Weise und in 
ihrem eigenen Tempo.
In dieser Veranstaltung erfahren Sie 
mehr über die Grundzüge der kindlichen 
Entwicklung und den wesentlichen 
Entwicklungsschritten. Sie erhalten 
Anregungen und Ideen wie Sie als Eltern 
Ihr Kind auf seinem Weg unterstützen 
und sinnvoll begleiten können.

Hennickendorf
 DI | 19.11. | 16.30 – 18.00 Uhr
Ort: AWO Kita HausTutMirGut,  
Zur Brache 2
In Zusammenarbeit mit der Erziehungs- 
und Familienberatung der AWO

Gelingende Kommunikation  
im Familienalltag
Kennen Sie das auch, zum 100sten Mal 
bitten Sie ihr Kind seine Spielsachen 
aufzuräumen, seine Zähne zu putzen 
oder seine Schuhe anzuziehen und 
nichts passiert? Sie sind genervt, wütend 
und werden laut? Dann geht es Ihnen, 
wie den meisten Eltern.
In diesem Seminar lernen Sie wie Sie 
„hart in der Sache und weich zur Person“ 
agieren, wie sie im Erziehungsalltag 
klarer kommunizieren, konsequenter 
handeln und gleichzeitig wertschätzend 
mit Ihrem Kind umgehen.

Kursgebühr 3 €, für Netzwerkfamilie 
kostenfrei

Ludwigsfelde
 MI | 20.11. | 17.30 – 19.00 Uhr
Ort: Ärztehaus, Straße der Jugend 63
Anette Steffen, Systemische Famili-
entherapeutin und Mediatorin

Erkrankungen im Kindesalter – 
Prävention, Vorsorge und 
Impfberatung
Wie lassen sich Erkrankungen im 
Baby- und Kleinkindalter vorbeugen? 
Was können Eltern tun, um die Gesund-
heit ihrer Kinder zu unterstützen? 
Welche Präventionsangebote und 
Vorsorgeleistungen können Eltern 
nutzen? Wie lassen sich Krankheits
zeichen frühzeitig erkennen und welche 
Behandlungsmöglichkeiten gibt es?  
Auf diese und andere Fragen geben 
Kinderärzte Auskunft.

Ludwigsfelde
 DI | 19.11. | 09.30 – 11.00 Uhr
Ort: Ärztehaus, Straße der Jugend 63
In Zusammenarbeit mit der Kinderstation 
des Ev. Krankenhauses Ludwigsfelde

Kind krank, was kann ich tun? – 
Sanfte Begleitung bei Fieber, 
Bauchschmerzen und Co.
In dieser Veranstaltung erfahren Eltern, 
wie sie mit Heilmethoden wie Wickel, 
Auflagen & Co., als Prävention oder 
sanfte Begleitung einer nötigen medizi-
nischen Maßnahme, den Heilungs
prozess ihrer Kinder unterstützen 
können.

Löwendorf
 MI | 13.11. | 16.00 – 17.30 Uhr
Ort: ASB Kita Waldfrüchtchen, 
Schillerstraße 8
Referentin: Daniela Schramm

Gesunde Füße
Die Füße tragen uns durch das ganze 
Leben und bedürfen besonderer Beach-
tung. Mit den ersten Schritten, kommt 
die Frage nach den ersten Schuhen! Ein 
perfekter Schuh für gesunde Füße? Gibt 
es den? Wie sieht er aus und auf was 
sollte man beim Kauf von Kinderschu-
hen achten? Eine Podologin informiert 
und beantwortet Ihre Fragen.

Das Netzwerk Gesunde Kinder lädt ein
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Das Netzwerk Gesunde Kinder lädt ein

Ludwigsfelde
 DI | 26.11. | 09.30 – 11.00 Uhr
Ort: Ärztehaus, Straße der Jugend 63
Referentin: Sabine Peuker, Podologin

Kunterbunt und Gesund –  
Kochen mit und für Kinder
In dieser Veranstaltung erfahren  
Eltern, wie sie ihrem Kind mehr Lust  
auf Gemüse und Co. machen und  
worauf sie beim Einkaufen von Lebens-
mitteln achten sollten, und bereiten 
schließlich gemeinsam mit ihren 
Kindern eine kunterbunte, leckere  
und gesunde Mahlzeit zu. 
Für Eltern und Großeltern mit Kindern 
ab 2 Jahre.
Kursgebühr 3 €, für Netzwerkfamilie 
kostenfrei

Baruth/Mark
 MO | 25.11. | 16.00 – 18.00 Uhr
Ort: Familienzentrum, Wiesenweg 3
Referentin: Anhild Richter

Gemüsemuffel & Naschkatzen
„Mag ich nicht“, „will ich nicht“ – das 
kann, wenn es um die Ernährung unsrer 
Kinder geht doch schon mal zur Ver-
zweiflung treiben. Aber aufgeben?!
In diesem Seminar erfahren die Eltern 
Tipps und Tricks, wie man dem Suppen-
kasper, dem Gemüsemuffel und auch  
der Naschkatze eine gesunde Ernährung 
beibringen kann.

Jüterbog
 DO | 14.11. | 17.00 – 18.30 Uhr
Ort: Netzwerk Gesunde Kinder,  
Zinnaer Str. 11
In Zusammenarbeit mit KD-Ernährungs-
konzepte

INFO
Wichtig! 
Bei allen Kursen ist die Anmeldung  
im Netzwerkbüro erforderlich. 
 
Anmeldung und weitere Infos unter 
Netzwerk Gesunde Kinder  
Teltow-Fläming  
Büro Ludwigsfelde  03378/200782 oder 
Büro Jüterbog  03372/440534


